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Die neue Lehrküche ist ausprobiert:  

Stiftung Hof Schlüter kochte mit ukrainischen Kindern  

 

Rosengarten, 27.7.2011. Die neue Lehrküche im Agrarium ist nun ausprobiert: 35 ukrainische 

Kinder genossen einen unbeschwerten Ferientag am Kiekeberg und kochten ihr eigenes, vollwertiges 

Mittagessen. Die Stiftung Hof Schlüter organisierte wie jedes Jahr einen Erholungsaufenthalt der 

Kinder in der Region Lüneburg. Außerdem spendete sie die Lehrküche im Agrarium: In ihr werden am 

Mai 2012 zahlreiche Kochkurse für Kinder und Erwachsene angeboten. 

Bildung und Kultur sind zwei zentrale Anliegen der Stiftung Hof Schlüter aus Lüneburg: Deshalb 

finanzierte sie die neue Lehrküche im Agrarium. Hier werden in Zukunft Kinder und Erwachsene 

lernen, wie sie gesundes Essen zubereiten. „Bei Kindern geht es oft um die Grundlagen: Wie 

schmeckt eine selbst gekochte Tomatensuppe? Wie entsteht eine Pizza?“, erklärt Prof. Dr. Rolf Wiese, 

Museumsdirektor des Freilichtmuseums am Kiekeberg. „Erwachsene interessiert zunehmend, wie sie 

mit regionalen und saisonalen Zutaten kochen können, etwa mit Pastinaken oder Mairüben. 

Außerdem können sie bei uns lernen, wie die Großmütter kochten: Hausgemachte Kohlrouladen, 

Wirsingeintopf und den traditionellen Sonntagsbraten.“ Die Kurse werden von ausgebildeten 

Landfrauen durchgeführt. 

Die Stiftung Hof Schlüter unterstützt das Freilichtmuseum am Kiekeberg gern. „Es ist doch gut, wenn 

wir uns gegenseitig helfen, mit Kindern zu arbeiten“, sagt Helga Novotny, die mit ihrem Mann Peter die 

Stiftung Hof Schlüter leitet. Diese hat zurzeit wieder besonderen Besuch: Seit 2001 organisiert sie 

einmal jährlich einen Erholungsaufenthalt für ukrainische Kinder, die bis heute vom 

Atomkraftwerkunfall in Tschernobyl betroffen sind. Sechs Wochen erholen sie sich in Deutschland, 

haben viel Zeit für gemeinsame Aktivitäten: Singen, basteln und die Umgebung erkunden. Außerdem 

lädt die Stiftung Hof Schlüter sie zu Ausflügen ein, z. B. machen sie eine Hafenrundfahrt in Hamburg, 

lernen Lüneburg kennen und fahren in Freizeitparks der Region. Einen unbeschwerten Ferientag 

verbrachten sie jetzt am Kiekeberg. Wie in jedem Jahr lud das Freilichtmuseum die Kinder ein – das 

Programm in diesem Jahr umfasste gemeinsames Pizza backen, Wasserexperimente, Lehmfiguren 

herstellen und filzen. 

 

Kontakt zur Stiftung Hof Schlüter 

Peter Novotny, Vorstand der Stiftung Hof Schlüter 

info@stiftung-hof-schlueter.de 

(0 41 36) 82 28 

 

 

 


